
Der Etat für das Sport- und Bäderamt verbleibt bis 2017 auf bisherigem Niveau 
(ca. 1,7 Mio € p.a.)



Der Etatansatz für Errichtung und Betrieb von Sportanlagen steigt bis 2017  
geg. Jahresdurchschnitten 2008-11 von 1,37 Mio € leicht an auf 1,5 Mio €  



Die Etatansätze für Sportförderung steigen gegenüber dem Vorjahr um 
355.042 € auf 995.042 € und verharren auf diesem Niveau bis 2017

(abzgl. ~150.000 € „systemfremde“ Mittel für Fechtzentrum+E. Kranz Halle sowie 25.000 € Pilot
verbleiben netto ca. 820.000 € Sportfördermittel (geg. 490.000 € Ansatz Vorjahr))



Der Etatansatz Bäder sinkt 2013 deutlich um 1,7 Mio € / - 30% 
unter Jahresdurchschnitte 2008-11und verbleibt dauerhaft auf diesem Niveau 

(Etatkürzung Bäder 2012 gegenüber 2011 um 1,9 Mio / -35% !)

Schließungsgefahr!



Nach Hauhaltsplanentwurf 2013/14 und mittelfristiger Finanzplanung bis 2017 
● verlieren Sport + Bäder ca.  - 1 Mio € p.a. / - 10% 
● gewinnt die Hochkultur  ca. + 6 Mio € p.a./ + 17%

gegenüber Ausgangsbasis Jahresdurchschnitte 2008-11
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Zahlen vor interner Verrechnung

Hochkultur: 
Oper/ Schauspielhaus
Beethovenorchester
Kunstmuseum



Zu „guter“ letzt...

   Aus der Mitteilungsvorlage Nr. 1212047NV4 vom 03.09.2012 für Kultur- und Finanzausschuss:

l Der Generalintendant hat sich 2009 in einem Gespräch mit dem Stadtkämmerer und dem (damaligen)
l Kulturdezernenten bereit erklärt, für die Spielzeiten 2011/12 und 2012/13 auf einen Teil des im 
l Intendantenvertrag fixierten städt. Zuschusses in Höhe von jeweils 500.000 EUR, insgesamt also 
l 1.000.000 EUR, zu verzichten. Der Generalintendant hat dann aber doch

l aus künstlerischen Gründen

l entschieden in den beiden letzten Spielzeiten in Bonn, die rd. 1 Mio. EUR für das Theater zu entnehmen.
l  

l Da die Haushaltsansätze für den Betriebsmittelzuschuss des Theaters nach der Verzichtserklärung des
l Generalintendanten entsprechend vermindert wurden, muss die ... Verbindlichkeit ... nunmehr im 
l Haushalt 2012 und 2013... zusätzlich aus allgemeinen Haushaltsmitteln bereit gestellt werden.

l Im Ergebnis ist es nicht zu der vom Intendanten zugesagten Kürzung gekommen.
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